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Einwohnerrat der Stadt Aarau 
 
 
 
 
Anfrage betreffend Keba / Aktiengesellschaft "Keba Region Aarau AG" 
 
 
Der Aargauer Zeitung vom 31.07.2019 ist zu entnehmen, dass der Verwaltungsrats-
präsident der Aktiengesellschaft "Keba Region Aarau AG" bereits nach nur 7 Mona-
ten wieder gekündigt hat. Es sei im Hinblick auf die Bearbeitung der verschiedenen 
Verfahren zu gewissen Differenzen gekommen. Mehrheitsaktionär ist die Stadt Aarau 
mit 150 von 200 Aktien (Gemeinde Suhr 30, Gemeinde Buchs 20 Aktien). Ein Jah-
resbericht der AG soll nicht publiziert werden.  
 
https://www.aargauerzeitung.ch/aargau/aarau/war-keba-praesident-ralph-werder-zu-
kompromissbereit-135333902 
 
 
 
Der Stadtrat wird gebeten, dazu die nachfolgenden Fragen zu beantworten: 
 

- Warum wird der Jahresbericht der Keba nicht publiziert? Ist hier eine Praxis-
änderung denkbar? 

 
- Wie steht die Keba nach den schwierigen Jahren finanziell da?  

Besteht die Gefahr, dass die Aktiengesellschaft zu einem Sanierungsfall wird 
(muss die Aktiengesellschaft allenfalls refinanziert werden)? 

 
- Die Keba ist im November 2016 eröffnet worden. Eine Schlussabrechnung 

liegt fast drei Jahre später noch immer nicht vor. Warum dauert es so lange, 
bis die Schlussabrechnung kommt?  
Wann ist ungefähr mit dem Vorliegen der Schlussabrechnung zu rechnen? 

 
- Wer wird für allfällige Kreditüberschreitungen bei der Totalsanierung aufkom-

men müssen?  
Ausschliesslich die Stadt Aarau oder wird eine regionale Lösung gesucht? 

 
- Die neue Keba hat jetzt drei Saisons hinter sich. Kann man aufgrund der bis-

herigen Erfahrungen mit den neuen Anlagen sagen, ob das bisherige Be-
triebsmodell (die Keba kann aus den Einnahmen den Betrieb selber finanzie-
ren) noch stimmt?  Oder droht sie zu einem Zuschuss-Betrieb zu werden, der 
von der Stadt/den Gemeinden finanziert werden muss? 

https://www.aargauerzeitung.ch/aargau/aarau/war-keba-praesident-ralph-werder-zu-kompromissbereit-135333902
https://www.aargauerzeitung.ch/aargau/aarau/war-keba-praesident-ralph-werder-zu-kompromissbereit-135333902


- Was sind die strittigen Punkte der Einsprachen?  
 

- Was sind die Gründe das bereits das 4. Lärmgutachten erstellt wurde (wo sind 
die Differenzen innerhalb dieser Gutachten?  
 

- In wessen Auftrag werden diese Lärmgutachten erstellt?  
 

- Was kosten diese Lärmgutachten? 
 

- Wie setzt sich das Projektteam, mit dem sich der Verwaltungsratspräsident 
nicht auf ein weiteres Vorgehen hat einigen können, zusammen? 
 

- Was sind das für verschiedenen Verfahren in denen man sich nicht einig wur-
de und die zu der Kündigung des Verwaltungsratspräsidenten führten? 
 

 
 
 
 

Besten Dank  
 
 
Max Suter  
Einwohnerrat SVP 
 


